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Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage
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Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinkagartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags
Druck und Lerlag von W Kutſchbach in Halle a S
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Giebicheuſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Nansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Was in der Welt vorgeht
Halle 26 Augnſt

Die Welt gewöhnt ſich an Alles auch an einen Zollkrieg
id ſo iſt von dem wirthſchaftlichen Streite zwiſchen dem deutſchen
eiche und Rußland heute kaum noch die Rede Freilich ſagt dies
ſchweigen nicht datz man ſich aus dem Zwiſt überhaupt nichts
jehr macht er wird an der betheiligten Stelle recht bitter em
unden und nur die weiterſtehenden Kreiſe haben das größere
ntereſſe dafür verloren Der Zollkrieg hat unſtreitig ſeine böſen
ückwirkungen gehabt die ſich immer deutlicher zeigen werden je
äher wir dem Herbſte kommen Bei uns klagt man in den
renzbezirken und in den Oſtſeehäfen ganz gewaltig über die ein
etretene Unterbindung des Verkehrs währeind in Rußland die
etreidepreiſe wegen Mangel an Abſatz in einer Weiſe fallen daß

lohnender Verkauf überhaupt nicht mehr angängig iſt Die
zahl der bankerotten Landwirthe nimmt in Rußland in ganz
pider Weiſe zu in ſolchem Umfange ſogar daß die ruſſiſche
egierung völlig außer Stande iſt hier helfend einzutreten Es

bereits eine Konferenz zuſammengetreten welche dafür ſorgen
oll daß die Getreidepreiſe im Zarenreiche nicht gar zu ſehr
runtergehen Den guten Willen dazu kann man ſchon haben
der wie man es anfangen ſoll die Preiſe in die Höhe zu bringen
pährend jeder lohnende Abſatz behindert iſt iſt nicht recht erficht
ch Man ſpricht momentan nicht viel vom Ende des Zollkrieges
elleicht iſt aber gerade daraus zu ſchließen daß es mit demſelben
icht mehr allzulange dauern wird Jedenfalls iſt es für Ruß
ind abſolut unmöglich den gegenwärtigen Kampfzuſtand für die
dauer aufrecht zu erhalten

Von den deutſchen Bundesfürſten iſt wiederum einer der an
eſehenſten und bekannteſten dahingeſchieden der Herzog Ernſt II
on Sachſen Koburg Gotha Großoheim des dentſchen Kaiſers nach
aſt fünfzigjähriger Regierung Der Verſtorbene iſt bekannt ge
eſen als ein ſehr eifriger Förderer von Kunſt und Wiſſenſchaft
r iſt auch ſchon in den fünfziger und zu Beginn der ſechsziger
fahre hervorgetreten als eifriger Förderer der Beſtrebupigen zur
Erlangung der deutſchen Einheit Beſonders dieſe ſeine Thätig
eit wird in der deutſchen Geſchichte ihm unvergeſſen bleiben Die
Erfahrungen ſeines langen Lebens hat der Herzog vor einigen
Jahren in einem größeren Memoirenwerke niedergelegt Nach
olger iſt der Herzog von Edinburg der auch bereits die
Regierung angetreten hat Fürſt Bismarck der demnächſt
einen Badeaufenthalt in Bad Kirſſingen beſchließt hat dort in der
etten Woche wiederum verſchiedene Deputationen empfangen unter
denſelben beſonders eine ſolche aus Thüringen Jn der an dieſelbe
erichteten Anſprache hat der Altreichskanzler beſonders das ſtrikte
Feſthalten an der Reichsverfaſſung für erforderlich erklärt Nun
ſt allerdings bekaunt daß ſich Niemand mehr mit dem Gedanken
in Verfaſſungsänderungen getragen hat als Fürſt Bismarck
vährend ſeiner Amtszeit Dem Reichstage gingen wiederholt be
ügliche Vorlagen zu die dieſer allerdings ablehnte Von Kiſſingen
giebt Fürſt Bismarck ſich nach ſeinem Gute Varzin in Pommern
m Uebrigen herrſcht in unſerer inneren Politik fortgeſetzt die um
dieſe Jahreszeit übliche ſommerliche Stille

Marietta
Roman von A Dom

0 Fortſetzung Nachdruck verboten
Weiter Ja ſo Nun als ich denn geſtern am Thore

and und anf die Herrſchaften wartete die durch dasſelbe
intreten mußten gewahrte ich wohl bald als ſie näher
amen daß unſere Marietta nicht dabei war ſondern nur
die fremde lange Signora die wie ein Pfahl über
ille Anderen hervorragte Nein Marietta war nicht da
nd ſo wandte ich denn meine ganze Aufmerkſamkeit erſtmal
dem Signor Marcheſe und ſeiner Gemahlin zu die Beide
ehr ſtolz an mir vorüber ſchritten Nicht das Geſicht ſo
el als die ganze Erſcheinung der ſchönen Marcheſa erinnertemich fort und Hort an etwas Bekanntes aber ich mühte mich

ergebens ab die Aehnlichkeit konnte ich nirgends unter
ringen Da kam am Nachmittage das lange Fräulein zu
nir ich mußte ihr die Kirche noch einmal öffnen weil ſie
en Befehl erhalten hatte die von dem Knaben zerriſſene
Schnur wieder zuſammenzuflicken Jch weiß nicht wie es
ih ſo wendete aber wir kamen auf die Marietta zu ſprechen
ind ſie fragte mich endlich gerade heraus Jhr glanbt alſo
uch daß die Marietta der Marcheſa ſehr gleicht Und
eht Jhr Padrone da hatte ich s auf einmal da ward s
r klar und die Aehnlichkeit die ich nirgend hinbringen
unte war gefunden

Und nach einer Muthmaßung denn Aehnlichkeit findet
ich meiner Meinung nicht im Entfernteſten ſtatt fandeſt
z Dir dieſe Ammenmärchen zuſammen ſagte ſchwach die

e

Aber Ginlio ließ ſich nicht irre machen Er kam der
ghanin noch näher und ſah ihr treuherzig in das alte

eſicht
Nein Padrone ſagte er bemühet Euch doch nicht

d

Das Hanptereigniß der letzten Tage bildet unſtreitig der ſchwere
Kouflikt der wieder einmal zwiſchen Frankreich und
Jtalien hervorgetreten iſt der zwar vorausſichtlich keine weiteren
Folgen haben wird aber doch kennzeichnet daß die Hoffnungen
derjenigen welche an eine intime Annäherung zwiſchen beiden
Staaten glanben anf unüberwindbare Hinderuiſſe ſtößt Die Un

der franzöſiſchen Arbeiter gegen alle Konkurrenten aus
fremden Nationalitäten iſt zur Genüge bekannt Unter dem Vor
wand daß ſie deutſche Spione ſeien ſind faſt alle deutſchen Jn
duſtriearbeiter aus Paris und ganz Frankreich fortgebiſſen worden
e die belgiſchen Arbeiter welche in den nordfranzöſiſchen

ruben und Hütten thätig waren ſind ſehr böſe Ansſchreitungen
verübt in Folge deren Tauſende das Land freiwillig geräumt
haben welches ihnen eine ſo wenig gaſtliche Aufnahme bot und
dieſe ren brutalen Vergewaltigungen haben ſchon ſeit Jahren
in Südfrankreich ſtattgefunden wo Hunderttauſende italieniſche
Arbeiter in Lohn und Brod ſind die allerdings ſehr weſentlich
billiger arbeiten als ihre franzöſiſchen Kollegen Schon wieder
holt iſt es deshalb zu Krawallen gekommen aber niemals haben
dieſelben eine derartige Ausdehnung angenommen wie jetzt bei
einem Zuſammenſtoße zwiſchen Franzoſen und Jtalienern in Aigues
Mortes wo eine ganze Zahl von italieniſchen Arbeitern von ihren
franzöſiſchen Kameraden aus purem Brodneid todt geſchlagen iſt
Die franzöſiſchen Zeitungen haben verſucht allerlei Entſchuldigungen
vorzubringen aber dieſe machen auf Niemanden einen Eindruck
wer die thatſächlichen Verhältniſſe kennt und ſie haben auch anf
das italieniſche Volk die allernungünſtigſte Wirkung hervorgerufen
Jn faſt allen italieniſchen Großſtädten Rom und Neapel an der
Spitze ſowie in vielen Mittelſtädten iſt es zu recht handgreiflichen
Demonſtrationen gegen Frankreich gekommen und in Rom ſelbſt
nur mit Mühe ein Sturm auf das franzöſiſche Botſchaftshotel
verhindert Die Wappenſchilder franzöſiſcher Konſulate und
Agenturen ſind mehrfach von der Bevölkerung herabgeriſſen und
verbranut verſchiedentlich hat ſich auch die Menge am Eigenthum
franzöſiſcher induſtrieller Geſellſchaften vergriffen Während aber
die römiſche Regierung ſofort das Jhrige gethan hat die Urheber
und Theilnehmer an dieſen Krawallen zu beſtrafen hat man ſich
in Paris dem berechtigten italieniſchen Verlangen auf Gewährung
von Genugthuung viel weniger entgegenkommend gezeigt man
ſchiebt einfach die Schuld wie oben erwähnt auf die Jtaltener
macht einige Redensarten und giebt einige tanſend Francs und
damit gilt die Sache als abgethan Für die ſchwere Beleidigung
welche Jtalien gegenüber in dem Maſſacre ſo vieler italieniſcher
Stagatsangehöriger liegt haben die Franzoſen eben gar kein Ver
ſtändniß Sie glauben in allen Dingen ſtets Recht zu haben wie
man ſchon bei ihren Anſprüchen auf das deutſche Reichsland Elſaß
Lothringen ſieht Die allgemeinen Neuwahlen zur Pariſer De
putirtenkammer welche am letzten Sonnabend ſtattgefunden haben
haben den erwarteten Sieg der Republikaner gebracht wenn auch
die Zahl der ſozialiſtiſchen Abgeordneten beträchtlich zugenommen
hat ie Pariſer Zeitungen machen davon viel Weſens aber ob
die neue Kammer beſſer iſt als die alte wird ſchließlich ſich noch
zu zeigen haben

Der große Bergarbeiterſtrike in England dürfte nun
mehr nachdem er noch zu manchen Krawallen Anlaß gegeben hat
ſeinem definitiven Ende entgegengehen Jm Parlament geht es
ſehr ſtill und eintönig zu Jn Spanien machen die

mir länger die Thatſache zu verhehlen Jch kenne Euch zu
gut und lauge genug als daß ich nicht in Eurem Geſichte
zu leſen verſtände

Jn der Einſamkeit hier oben lernt Einer den Anderen
auch viel näher kennen und wenn ich nun mein ganzes
Gedächtniß anſtrenge und alles zuſammenziehe glaubt
Jhr wirklich daß es da ſo ſchwer iſt zu errathen daß
man ſein eigen Fleiſch und Blut nichts für ungut
Padrone in Eurem Stande nicht ſo behandelt und auf
erzieht wie Jhr s mit der Kleinen allwegs gethan Die
Marietta wenn ſie auch ſo lieb und tüchtig zu helfen ver
ſtand wäre doch wenn s anf Euch angekommen wäre ganz
und gar als Signora behandelt worden der Jhr die Händ
chen am liebſten mit Baumwolle umwickelt hättet

Giulio ſchwieg und holte tief Athem denn die lange
Rede hatte den guten Burſchen nicht wenig Anſtrengung ge
koſtet Und als er jetzt das ſtille traurige Geſicht ſeiner
J gewahrte ward das Herz ihm weich unter der rothen

acke

Padrone ſagte er ganz ſanft bin ich Euch in den
langen Jahren nicht immer treu und gehorſam geweſen und
habe ich dann nachdem ich ſoviel errathen nicht auch ein
kleines Recht Euch zu fragen Wo iſt die Marietta Denn
Jhr oder der Pater Bernhard werdet es wohl wiſſen
Warum wollt Jhr daß ich mich nicht kümmern ſoll um die
Kleine warum Frunt Jhr mir nicht meine Zuneigung zu
dem lieben Kinde

Die Kaſtellanin ergriff des Burſchen Hand
Es iſt gut Giulio ſagte ſie Du biſt ein braver

Menſch Aber wenn Du wirklich etwas auf die Marietta
ältſt dann ſchweige über alles hörſt Du Wo ſie iſt willſt
u wiſſen Gut ich will Dir ſagen daß ſie heimlich das

Haus der Marcheſa verlaſſen hat weil nun gleichviel
Ginlio Du ſollſt erfahren was Du wiſſen möchteſt aber
ich habe mit Pater Bernhard erſt Rückſprache zu nehmen

revolntionären Umtriebe erſichtlich immer weitere Fortſchritte die
offenen Anflehnungen gegen die Staatsgewalt die aus lokalen
Gründen ihren Anfang nehmen werden immer hänfiger ihre
Unterdrückung und die Beſtrafung der Theilnehmer immer
ſchwieriger Es fehlt nuter dieſen Umſtänden nicht an Solchen
welche dem Königreiche Spanien recht bitterernſte Tage prophezeien
Aus Waſhington geht die Meldung ein daß im nordamerika
niſchen Kongreſſe die Aufhebung des bisherigen Währungsgeſetzes
im vollen Umfange geſichert iſt Damit iſt die Niederlage der
Silbermänner im Währungskampfe definitiv entſchieden

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 25 Anguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt geſtern nach dem Frühmahl mit dem Großherzog von
Mecklenburg Schwerin nach Jagdſchloß Friedrichsmoor zur
Jagd gefahren

Die Prinzeſſin von Schaumburg Lippe Tochter
Kaiſer Friedrichs ſieht nach der K zu Neujahr einem frohen
Ereigniſſe entgegen Jufolgedeſſen wird die KaiſerinMutter
auf den urſprünglich geplanten Winteranfenthalt in Jtalien
vorausſichtlich verzichten

Das Armeeverordnungsblatt enthält einen
Armeebefehl des Kaiſers datirt Reinhardtsbrunn 23 Anguſt
worin das Ableben des Herzogs Ernſt mitgetheilt wird
der faſt 50 Jahre der Armee mit wärmſtem Jntereſſe angehört
an glorreichen Feldzügen theilgenommen und allezeit ein leuchtendes
Vorbild militäriſcher Tugenden geweſen ſei Der Kaiſer beklagt
mit der Armee den Verluſt des treuen Freundes der jederzeit un
erſchütterlich zum Kaiſerhauſe geſtanden hat und dem ſein Groß
vater ünd Vater ſtets in tiefer Dankbarkeit zugethan waren Der
Kaiſer beſtimmt dann über Anlegung der Trauer bei dem Regiment
Nr 95 ſowie über die Theilnahme an der Briſetzungsfeier

Der gemeinſame Landtag der Herzogthümer
Gotha und Koburg war heute in Gotha zu einer kurzen
Sitzung zuſammengetreten Staatsminiſter Strenge verkündete
den Regiernngsantritt des Herzogs Alfred verlas die
über die Vereidigung des neuen Herzogs auf die Verfaſſung auf
genommene Urkunde und wünſchte dem neuen Herzog eine glück
liche und geſeguete Regierung Der Landtagspräſident ſchloß ſich
dieſen Wünſchen Namens des Landtages und Landes an

Aus Luxemburg wird der Köln Ztg geſchrieben
Der Großherzog wird noch im Laufe dieſer Woche das Land
verlaſſen um ſein in den oberbayriſchen Alpen gelegenes
Sommerſchloß Hohenburg zu beziehen Es iſt ſchon gemeldet
worden daß von franzoſenfrenndlicher Seite das dringende Er
ſuchen an den Großherzog gerichtet worden war ſich bei den be
vorſtehenden Manövern von jeglicher Begrüßung des
deutſchen Kaiſers auf lothringiſchem Boden fernzu
halten Die plötzliche Abreiſe des Landesfürſten wird mit dieſer
Angelegenheit in Verbindung gebracht und es wird hier vielfach
angenommen daß der Großherzog durch dieſe Abreiſe allen weiteren
Schwierigkeiten auf die einfachſte Art vorbengen wollte Die
hieſigen Franzoſenfreunde können ſich alſo nunmehr den Kopf in
Ruhe legen

Unſer armes Kind hat jetzt eine ſicherere Heimat gefunden
als ſie hier oben oder im Hauſe ihrer der Marcheſa
hatte ſie iſt bei guten einfachen Menſchen Laß Dir dies
für s Erſte genügen bis wohl eine Zeit kommt da ich Dir
mehr zu ſagen vermag Willſt Du verſprechen zu
ſchweigen

Ja antwortete er ernſt
Dann ſchlug er ſich auf die Stirn daß es krachte

O ich Eſel rief er grimmig Wie ich mich ver
damme mit dieſer Spionin auch nur ein Wort geſprochen
zu haben die s nur rauf angelegt mich ſchwatzen
zu machen

Beruhige Dich Ginlio meinte die Kaſtellanin Jene
naſeweiſe Perſon kann uns und namentlich Marietta nichts
mehr ſchaden Und wenn ſie ihre ſpitze Naſe in jedes
Mauſeloch bohren könnte wo meine ſüße Kleine iſt ſoll ſie
mir ſchon nicht ausſchnüffeln

Nun gingen ſie Beide dem Schloſſe wieder zu und das
Felseck wo einſt Marietta träumeriſch über das weite Meer
geſchaut lag ſtill und einſam wie immer Unten prallten
die ewigbewegten Wogen an das Geſtein Das ſcharfe
Salzwaſſer verſpülte auch jede leiſe beſcheidenſte Vegetation
da wohin ſeine Macht ſich erſtreckte

Die Familie Paoli ſetzte ihre Reiſe nach beſchloſſenem
Plane fort Sie verweilten in Nizza gingen dann nach
dem Süden Fraukreichs und mit den immer wärmer
werdenden Tagen traten ſie die Reiſe nach Deutſchland an

Fräulein Charlotte ließ es an nichts fehlen ihre Nach
forſchungen erfolgreich zu machen Seit dem Tage da ſie
jenes Dokument gefunden befand ſie ſich in einer immer
währenden Durch ihren Verwandten in Rom
hatte ſie nicht viel mehr erfahren können als daß vor vielen
Jahren allerdings ein Tenor mit dem Namen Riccardo
Willimar engagirt geweſen Derſelbe habe ſich politiſch
ſtrafbar genmacht ſei gefangen genommen entflohen und
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h h Der franzöſiſche Militär Attachée Major

Mennier wird bekanntlich auf Urlaub bleiben während alle
anderen Militär Attachés als Gäſte des Kaiſers die Manöver
in Elſaß Lothringen mitmachen Dazu bemerkt die Köln
Ztg Früher haben die franzöſiſchen Militär Attachés immer
die Manöver in ElſaßLothringen mitgemacht und in der allererſtenLrit wurde ſogar einmal Kaiſer Wilhelm wie das unter Greuz

nachbarn üblich iſt von Seiten der franzöſiſchen Republik amtlich
bei ſeinem Aufenthalt in Metz durch einen außerordentlichen Bot
ſchafter Herrn von Gontaud Biron begrüßt Von dieſer höflichen
Sitte ſind unſere Nachbarn ſchon ſeit längerer Zeit abgegangen
und wenn jetzt anch die franzöſiſchen Militär Attachés den Man
övern in Elſaß Lothringen fernbleiben ſo bedeutet das wohl nur
daß chauviniſtiſche Neigungen und die Furcht vor den Hetzblättern
in Paris im Erſtarken begriffen ſind Nur dieſer Feſtſtellung
halber bietet das Ausbleiben des Majors Meunier einiges Jntereſſe

Der Erzbiſchof von Poſen Dr v Stablewskö
der hente in Berlin eintraf wurde vom Kultusminiſter
Dr Boſſe empfangen und konferirte mit ihm längere Zeit Wie
verlantet iſt der Erzbiſchof von dieſer Unterredung ſehr be
friedigt da er gewiſſe Konzeſſionen erlangt habe

Ueber die Gegenſtände welche in der Biſchofs
konferenz zu Fulda der Beſprechung und Beſchlußfaſſung
unterzogen wurden gehen dem Hamb Korr von ſonſt gut
unterrichteter Seite einige Mittheilungen zu die wir unter allem
Vorbehalte reprodnziren wollen In erſter Linie wareu interne
Kultusangelegenheiten zur Erledigung zu bringen namentlich die
Schaffung einer größeren Einheiklichkeit bei den gottesdienſtlichen
Gebräuchen jedoch unter thunlicher Wahrung althergebrachter Ein
richtungen Sodann haben ſich die Biſchöfe auch wieder mit dem
Volksſchunlweſen befaßt und wenn anch für jetzt keine Ausſicht
vorhanden iſt daß eine den kirchlichen Wünſchen entſprechende
Geſetzesvorlage gemacht wird ſo ſoll doch dieſe für den Katholizis
mus ſo hochwichtige Angelegenheit ſtets im Auge behalten werden
Endlich dürften die Oberhirten die Möglichkeit einer baldigen Er
ledigung des päpſtlichen Stuhles in Betracht gezogen und
über Manches ſich ſchlüſſig gemacht haben was in dieſem Falle
ſofort zu thun iſt

Der Reichsanzeiger meldet hente amtlich die
Ernennung des Hof und Dompredigers Faber in
Berlin zum General Superintendenten von Berlin
im Nebenamt

Ein Schnldotationsgeſetz iſt nach der Kreuzztg
im Kultusminiſterinm nicht in Ausarbeitung es wird alſo auch
dem neuen Landtage keine ſolche Vorlage zugehen Mit
den dazu gehörigen Einzelfragen iſt man allerdings ſchon wieder
holt im Kultusminiſterium erklärlicherweiſe beſchäftigt geweſen doch
ſind hierüber noch keine Beſchlüſſe gefaßt

Der Unterrichtsminiſter hat infolge der ungewöhn
lichen Hitze der letzten Tage allen Schulbehörden der preußiſchen
Monarchie telegraphiſch die Befolgung ſeiner vor
jährigen Verfügung bezüglich der Ausfälle der Schulunter
richtsſtunden an heißen Tagen eingeſchärft Er hat hinzu
gefügt daß er die möglichſte Rückſichtnahme auf die Geſundheit
der Schüler wünſche

Die Germania ärgert ſich über ein am Kurtheater
in Kreuznach zur Zeit zur Aufführung kommendes Luther
feſtſpiel Das Biatt ſchreibt Trotzdem das Bad von einer
nicht unbedeutenden Zahl von katholiſchen Kurgäſten auch
eine Prinzeſſin aus dem bayeriſchen Herzogshauſe pflegt ſich regel
mäßig einzufinden beſucht wird wagt die Kürhausverwaltung
den Katholiken durch dieſes Feſtſpiel einen Schlag in s Ge
ſicht zu verſetzen

Der Mehrbedarf an Pferden der durch die am
1 Oktober d J in Kraft tretenden Neuformationen des Heeres
veranlaßt iſt ſoll zwar in erſter Linie durch Bezug unmittelbar
von den Züchtern ſelbſt gedeckt werden um dieſen die Gelegen
heit zu bieten ihren überſchüſſigen Vorrath zu angemeſſenen Preiſen
zu verwerthen Deshalb wird der e en für den Ankauf voll
jähriger Mittelpferde noch im Laufe dieſes Monats öffentlich be
kannt gemacht werden Da aber namentlich für Artilleriezwecke
geeignete Thiere nur ſehr vertheilt,im Lande vorhanden ſein dürften
der Ankauf auch ſpäteſtens am 14 Oktober beendet ſein muß ſo

werden die Aukaufskommiſſionen die Heranziehung von Händlern
zu dieſen Lieferungen kaum ganz umgehen können

Nachſtehende Aeußerungen des Abg Lieber
mann von Sonnenberg über den Abg Ahlwardt die
er in einer am 23 d Mts in Lehe abgehaltenen Verſammlung
that theilt der Hamb Korr mit Einem Sozialdemokraten
der ihm Ahlwardt zurief entgegnete v Liebermann u A Fol
gendes Jch bin von vornherein gegen Ahlwardt geweſen wie
ſch es auch heute noch bin Ahlwardt iſt auf dem beſten Wege
Sozialdemokrat zu werden Jetzt bekämpft er die Juden und
Junker künftig wird er alle Beſitzenden bekämpfen Jch will
Jhnen Ahlwardt gar nicht ſtreitig machen

Auf die Agitationskraft Ahlwardts wird die
7

gänzlich verſchollen Daß dieſer Willimar beliebt und
heimiſch in der Ariſtokratie geweſen ſei wollte Charlotte s
Berichterſtatter auch wiſſen

Für die ſangniniſchen Hoffnungen von Mademoiſelle
waren dieſe Nachrichten gering genug denn mit dem Ver
ſchollenſein des Erben hörte natürlich auch der Werth des
Teſtaments auf

Charlotte beſchloß ihren Vetter in das Geheimniß ganz
einzuweihen ſie glaubte eine männliche Stütze in der Sache
nöthig zu haben Die Gouvernante beſaß eine wunderbare
Zähigkeit im Feſthalten von Plänen und mit ihrer über
reichen Kombinationsgabe las ſie aus Zufälligkeiten ganze
Geſchichten zuſammen Der Gedanke aber ſolche zu ver
werthen war ihr Hochgenuß ünd ſie war nicht die Perſon
Hoffunngen leicht über Bord zu werfenn Hoffnungen aus
denen ihr die Zukunft in lockenden Bildern entgegenlachte
wo Unabhängigkeit Geld ſo viel ſie verlaugte ihr vor

ſchwebte ßEs war in der Mitte des April geweſen als Marietta
das Haus der Paoli verlaſſen Jetzt waren ihr ſchon die
erſten Maienwochen dahingefloſſen im Hanſe derjenigen
Leute welche ſie als ihre Verwandten anzuſehen ſich be
rechtigt glaubte Von dieſen war das arme ſich unſelig
verlaſſen fühlende Kind mit warmer Freundlichkeit auf
genommen worden Karl Rambow der Neffe der alten
Kaſtellanin war ſeit einigen Monaten mit einer jungen
liebenswürdigen heiteren Fran verheirathet und dieſe hing
ſich mit ſchnell eroberter Freundſchaft an die kleiue
italieniſche Nichte

Die ſtets munter aufgelegte junge Frau verſtand es
meiſterhaft die zerriſſene re Mädchens
zu verbannen die Melancholie ihr von der Seele zu lachen

Marietta fühlte daß Dankbarkeit gegen Onkel und Tante
ſie ſchon zwang mit Gewalt ſich die quälenden Gedanken

antifemitifche Partei bei den Landtagswahlen Verzicht leiſten
müſſen Am 10 September wird die von ihm eingelegte Reviſion
beim Reichsgericht zur Verhandlung gelangen und jedenfalls verworfen werden Alsdann wird das Urthent Rechtskraft erlangen

und Ahlwardt ſeine Gefängnißſtrafe antreten müſſen

Jtalien
Spezzia 25 Auguſt Die Savoia iſt heute morgen

hier eingetroffen Der König Prinz Heinrich und der
Kronprinz wohnten der Schießübung bei beſichtigten die

begrüßt Die Truppen bildeten Spalier Der König und der
Kronprinz verabſchiedeten ſich von dem Prinzen Heinrich herzlichſt
mit mehrmaliger Umarmung Darauf trat Prinz Heinrich die
Rückreiſe nach Deutſchland an Der König und der Kronprinz
reiſten nach Monza ab

Neapel 25 Auguſt
weiterer Zwiſchenfall vorgekonmen Der Straßenverkehr hat wieder
ſein alltägliches Ansſehen angenommen die Läden ſind aber noch
geſchloſſen Der Pferdebahuverkehr iſt noch nicht wieder eröffnet
und der Kutſcherſtrike dauert fort Die Garniſon wurde ver
ſtärkt Jn der letzten Nacht wurden über 200 Verhaftungen vor
genommen

Fraukreich
Paris 25 Auguſt Dem Temps Welt trifft die

ruſſiſche Jotte unter Führung des Großfürſten Alexis am
27 September in Breſt ein Der Großfürſt nud die Offizierewerden anch nach Paris kommen wo große Feſtlichkeiten an

finden ſollen
Wilſon läßt das Hotel in der Avenue Jéna welches

ſein Schwiegervater Grévy für ſich und die Familie ſeiner Tochter
baute nud das ſeit dem Tode der Fran Grévy dde daſtand wieder
für ſich einrichten Er gedenkt als Abgeordneter von Loches einen
großen Hausſtaat zu halten und dem Elyſée Coucurrenz zu machen
Daß ſeine Wahl angefochten wird kümmert ihn wenig
Mögen ſeine Mitbewerber Müller und Morin auf dem Mini
ſterium des Jnnern Beſchwerden gegen ihn einreichen er weiß
doch daß er zu guter Letzt wenn es bis zum Aeußerſten käme und
die Wahloperation wiederholt werden müßte abermals durch
dränge Er hat ſich nicht umſonſt zum Banquier und Wohlthäter
des Arrondiſſements Loches aufgeworfen

Nancy 25 Auguſt Der Generalrath beſchloß daß
bei ſtaatlichen Submiſſionen die Unternehmer ſich verpflichten ſollen
nur ein Zehntel aus ländiſcher Arbeiter zu beſchäftigen und
daß geſetzliche Strafbeſtimmungen getroffen werden ſollen falls die
Unternehmer dieſe Verpflichtung nicht innehalten

Belgien
Brüſſel 25 Auguſt Der belgiſche Bergmannsbundveröffentlicht einen Aufruf zur Bezguſlalinng eines neuen allge

meinen Ausſtandes falls die Bergleute bis zum 1 September
nicht eine 10 prozentige Lohnerhöhnug erhalten Bisher ſind
bereits 2000 Bergleute ausſtändig

Groſßbritanntien
London 25 Anguſt Wie nunmehr ſeſtſteht gelangt die

Homerule Bill am 4 September zur erſten Leſung Der
Herzog von Devonſhire wird unverzüglich einen Antrag
auf Verwerfung der Vorlage einbringen und verlangen daß
die Homernle Frage dem Volke in ihrer heutigen Faſſung noch
mals unterbreitet werde Am 5 September findet ſodann die

zweite Leſung ſtatt und da die Debatten nur rein formell ſein
werden ſo dürften dieſelben in ſpäteſtens drei Tagen beendet ſein

Die Times meldet aus Bangkok vom geſtrigen Tage
Le Myre de Villers beabſichtigt die Entlaſſung der däniſchen
Offiziere aus ſiameſiſchen Dienſten zu fordern behufs Schwächung
der Flotte und des Landheeres Siams Das Blatt meint die
Franzoſen ſuchten einen Vorwand um weiteres Gebiet am rechten
Mekongufer zu beanſpruchen Die geh der beider
ſeitigen Bevollmächtigten ſeien ohne Friſt vertagt Le r de
Villers kündigte die bevorſtehende Ankunft von weiteren vier fran
zöſiſchen Kriegsſchiffen vor Gulen und Bangkok an

Rußland
Petersburg 25 Auguſt Der Regierungsbote theilt

mit daß nachdem der Kaiſer und die Kaiſerin früh um
7 Uhr in Liban eingetroffen ſeien daſelbſt in Gegenwart des
Kaiſerpaares die feierliche Grundſteinlegung zum Bau desneuen Kriegs und Handelshafens erfolgt ſei

Warſchau 25 Auguſt Auf Befehl der Regiernng wurde
bereits mit Maßregeln begonnen um in Zukunft die Ve
theiligung der Jnden Kongreßpolens an induſtriellen
Unternehmungen zu beſchränken

fern zu halten Sie wollte ſich bemühen Denen ein Lächeln
ein nugetrübtes Auge zu zeigen die ſich ſo nneigennützig
um ſie bemühten

Jn der That fingen allmählich die Roſen an aufzublühen
im Geſichte Marietta s und aus den brauuen Augen leuchtete
es wie ein leiſer Strahl reiner Zufriedenheit Mit einem
kindlichen Vergnügen deſſen Schein den zauberiſchen Lieb
reiz ihres Geſichtchens ſo unendlich erhöhte konnte ſie
ſtundenlang in den Parkanlagen umherſtreifen oder ſich im
nahen Wald verlieren der eiue ſcheinbare kleine Wild
niß dicht an den Schloßpark ſtieß

Mit regem Jntereſſe auch lauſchte Fran Louiſe dem
anmuthigen Geplauder ihrer Nichte die ihr vom grauen
meerumſpülten Heimathfels erzählte von dem blaueu
lachenden Himmel ihres ſchönen Vaterlandes den Wunder
reizen des ſtolzen Genuga

Selten un
Aufenthalt im Paoliſchen Palaſte und ihre Freunde waren
zartfühlend genug ſie nicht danach auszufragen Rambow s
waren von der wahren Herkunft Marietta s ſo weit unter
richtet als die Eröffnungen der Kaſtellanin welche ihnen
Kurt von Bernau gemacht hatte reichten aber ſo wenig
als Bernau damals wußten ſie daß der Vater Marietta s
lebe und ſein Kind ſuche

Willimar hatte die Alte auf dem Kaſtell gebeten ſein
Geheimniß gegen Niemanden zu erwähuen bis er ſein Kind

gefunden Und Gertrud hakte gewiſſenhaft auch Bernau
gegenüber dies Verſprechen gehalten und ihm nur bei ſeinem
zweiten Beſuche auf Mortella angedeutet daß das Schickſal
der Kleinen wohl an einem Wendepunkte ſtehe welcher auf
auf eine hellere Zukunft für das arme Kind hoffen laſſe

Es war dem Baron diesmal weit weniger gelungen das
ungetheilte Vertrauen der alten Frau zu genießen in deren
Weſen eine aufgeregte Unruhe nicht zu verkennen war

Fortſetzung folgt
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militäriſchen Etabliſſements und begaben ſich um 4 Uhr Nach
mittags nach dem Bahnhofe von der Bevölkerung enthnuſiaſtiſch

Bis heute Mittag iſt hier kein

a

daun ſehr flüchtig berührte Marietta ihren

Die Menſchen verlaſſen Gebirge und Bäder und auf d
Heimweg macht ſich nun Jeder der von den Bergen v
Meeresſirand noch nicht den Weg nach Hanſe fand
e

wanden und überall wird die Frage durchdacht We
haben Sie Schönes mir mitgebracht Doch wie das nnn e
mal der Lauf der Welt Indeſſen der Eine den Einzug hilf bontso taoho i

und wiederkehrt zu dem heimiſchen Ort treibt s in die Fern 42
den Anderen fort Schon ſang die Schwalbe ihr Abſchiedslih erenazisoh

die bald zu fernen Geſtaden zieht ihr folgt die übrig 33Vogelſchaar ſchon rüſtet ſich eifrig der Adebar und re 48 Stat
gen Afrika die Schwingen und ruht ſich dort aus vom Kind u
bringen Das ſind nun Zeichen von trüber Bedenkung ſ ostpr P
ſind auf den Winter die Vorbereitung Weißwallende Fäde
die Lüfte durchſchweben die dem Sommer bald ſein Leiche
tuch weben früh bricht das Abenddnnkel herein und wen 8 3
wir auch jetzt noch der Sonne uns frenn und duftende Blum e Sten
leuchtend prangen ſchon iſt der Tod vorbeigegangen

Die Blumen haben ein feines Empfinden ſie fühlen d Pose
Tage der Freude entſchwinden und morgens wenn das Dunk 55

vergangen Thränen in ihren Kelchen hangen godi
Der Menſch der dieſe Tropfen ſchaut der ſagt dann wo

hat gethaut und dünkt ſich klug und ahnt es kaum
die Blumen haben geweint im Traum Für ihn beginnt i
weit und breit die Rhenmatismus und Schnupfenzeit da e
heißt es folgt auf Sohlen auf leiſen die Zeit des Reiße äo eon
auf die des Reiſen die Zeit in der Salut erwieſen da en
Herbſte wird hatzi mit Nieſen Ach ganz b den
ſonders dem Schnupfen iſt die Zeit ſo günſtig wie keiner Frif eziegp2

dieweil den Schnupfen was leicht zu finden man krieg nerweg s
kann aus verſchied nen Gründen Z B England ward infizin Wagte
als Frankreich in Siam annektirt verſchnupft im allerhöchſt c s
Maaße iſt über Frankreich Jtaliens Naſe nus macht ver kertu r
ſchnupfter mit jedem Tage in Rußland zur Zeit die Zollkampſ ein S
frage Selbſt Bismarck muß ſich dem Schnnpfen beugen do
wovon ſeine Reden deutlich zeugen und wenn er in ihn
manch Hühnchen rupft iſt wiedernm Caprivi verſchnupft Russiseb
Das Alles ſind Schnupfen vom ſtärkſten Kaliber und ganz Euro r

hat Schnupfenfieber gorbisohbeDarnm o Leſer ſei klug und weiſ und halte Dich warmug re
jeden Preis denn in dieſer Zeit die wüſt und toll krie e
man gar leicht die Neeſe voll J V Els er

Dortmune

Kleine Chronik Nerieatn
Leipzig 25 Auguſt Jubiläums Gartenbauaus e

ſtellung Unter ſtarker Theilnahme von geladenen Ehrengäſt eng
Ausſtellern und Beſuchern fand heute Vormittag die Er
öffnung der internationalen Jubiläums Gartenbauausſtellung nae
einer des Vorſitzenden des Ehrenausſchuſſes des Oberbürgu regbarmeiſters Dr Georgi durch den Vorſitzenden der Aubſtelungstommſſ Hortmuv

Eatin I ü
FrankfurMoßdorf ſtatt Die Ausſtellung iſt von etwa 600 Ausſtellern rei

beſchickt und macht einen prächtigen Eindruck
Werlin 256 Auguſt Brutaler Mordverſuch Geſter

Abend gerieth ein Schlächter Lange mit vier Männern in einer
Schanklokale in Streit entfernte ſich jedoch um Thätlichkeiten zu ve
meiden Seine Gegner verfolgten ihn aber und holten ihn bald en
Da ſie ihn auf der Straße angriffen ſo verſetzte Lange dem einen m
einem Stein einen Schlag auf den Kopf und entfloh dann wieder 9
der Nähe der Königin Auguſta Brücke ſank er erſchöpft auf eine Ban
nieder Seine Verfolger griffen ihn hier abermals an mißhandelt
ihn brutal und warfen ihn dann in den Landwehr Kanal Zur
Glück konnte ſich Lange durch Schwimmen über Waſſer halten v
ſeinen Landungsverſuchen an mehreren Ausladeſtellen warfen ihn ſein
Feinde jedesmal in die Fluthen zurück Endlich kamen ihm Paſſant
zu Hülfe und retteten ihn im letzten Augenblick Drei der Thäter en
amen leider der Hauptheld dagegen wurde feſtgenommen Er iſt el

wegen Gewaltthätigkeit und Diebſtahls ſchon wiederholt mit Zuchthau
beſtrafter Arbeiter Müller

Frankfurt a 25 Auguſt Mordthat eines jungeMädchen Die etwa 16 Jahre alte Tochter eines Bauers i
Grabow bei Sternberg erſchlug in der Nacht zum Montag mit einer
Steinſchlägerhammer ihre hochbetagte Großmutter Mal
fand am Morgen die alte Frau mit zertrümmertem Schädel vor ihrer
Bette bewußtlos liegend Die Mörderin ſchlief mit ihrer Großmutt ein
in derſelben Stube Nach vollbrachter That ſchrieb ſie einen Br plat
legte dieſen auf den Tiſch und nach Mitnahme einer Summe Geld wert
entwich ſie durch das Fenſter nachdem ſie vorher die Thüren abgeriegel M
haut In dem Briefe erklärte ſie u daß ſie die That vollbrac
ätte weil ſie kein Geld erhalte und ſich ſolches daher ſelbſt nehme
r und daß man ſie dort finden würde wo ihre Sachen am Se
gen

Schwerin 265 Auguſt Exploſion In der Dynamit
fabrik bei Dömitz fand eine Exploſion ſtatt bei der vier Arbeite
getödtet wurden

Harburg 25 Auguſt Noch glücklich gerettet Ein i
Thurm der neuen lutheriſchen Kirche hierſelbſt beſchäftigte
Maurer wollte um ſich den Weg auf der gemauerten Treppe be
Beginn der Vesperpauſe zu erſparen ſich an einem um einen ſog
nannten Galgen geſchlungenen Seile herunterlaſſen das frühe
zum Aufwinden von Hölzern zur Thurmſpitze gedient hatte Wahl
ſcheinlich glaubte er das Seil befinde ſich noch auf der dazu frühe
gebrauchten Rolle Kaum hing der Maurer am Seil als der Galge
ſich löſte und der Abſturz erfolgte Durch einen glückliche
Zufall blieben das Holz und das Seil nach etwa 10 Meter tiefem Fa
an dem Gebälk oder Mauerwerk hängen Da der Abgeſtürzte ſich e

Er
Ia

dem Seile feſtgehalten hatte konnte er aus ſeiner gefährlichen Lag eribefreit werden ſoGera 25 Auguſt Pocken Heute Vormittag ſind wiederun mie
zwei neue Pockenfälle zur Anzeige gelangt und zwar in d Bu
Hauſe Südſtraße 50 Das Haus iſt ſofort abgeſperrt worde
Es hat ſonach den Anſchein als gewönne die Seuche wenn auch lang
ſam an Ausdehnung Dr v Petri vom Reichs Geſundheitsam

e 2

in Berlin welcher ſich in unſerer Stadt aufhält hat konſtatirt da Wer
man es thatſächlich mit den echten Pocken zu thun hat wora vermiet
bisher ſogar ärztlicherſeits gezweifelt wurde Der Gemeindera Lage
bewilligte anläßlich der Seuche eine Summe von 10,000 Mk 1000 MY zu veri
dürften wöchentlich nöthig ſein um den in den 7 abgeſperrten Häuſe
befindlichen Arbeitern ihren ausfallenden Arbeitslohn zu gewähren

Frankfurt a 25 Auguſt Exploſion Geſtern Aben
platzte an der Maſchine des um 7 Uhr 50 Min nach Limbu

I

abgehenden Perſonenzuges der Heſſiſchen Ludwigsbahn der oben n
Domdeckel das ungefähr 2 Centner wiegende Eiſenſtück flog M
Meter hoch durch das Dach der rechten Halle des Hauptbahnhofes un I t
beſchädigte daſſelbe in einer Ausdehnung von etwa 25 Quadratmetert U
Der Schaden beträgt etwa 5000 Mk Der Lokomotivführer wurd 3 Zin
durch den ausſtrömenden Dampf etwas verbrüht ſonſt iſt Nieman Bure e

verletzt

München 25 Auguſt Abgeſtürzt Wie die M N N Sei
nach einem von Sölden Oetzthal in Tirol eingekommenen Telegra m K u
mittheilen iſt der hieſige praktiſche Arzt Dr Adalbert Göringer a zu ver
Mittwoch Nachmittag bei Heiligkreuz Venterthal zwiſchen Sölden u
Vent von einem Felſen abgeſtürzt und war ſofort todt TNürnberg 25 Auguſt Seltſame Wetten Bei de halbe
Hitze und dem Durſte kommen die abſonderlichſten Wirthshaus Zub
wetten zu Tage Jn der Mittagſtunde ſah man dieſer Tage in d
Kaiſerſtraße der belebteſten Straße einen Herrn umherſpazieren de W
zu ſeiner Civilkleidung einen Soldatenhelm aufgeſetzt hatte Dieſe De
gewann ſeine Wette nicht aber ein zweiter Herr der gewettet hat
am helllichten Tage mit einem über die Kleidung gezogenen Hemd
durch die Kaiſerſtraße bis zum Plexrer zu gehen ohne von der Schut
mannſchaft angehalten zu werden Er kam nur bis zum Joſephsvplah
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W Nr 2304 Sonntag
da raten ſa fo groß daß die Polizei ſich des Hemden

Elermont 25 Auguſt Eine aufregende Scene im
Cirkus In der Vorſtellung des Cirkus fenerte ein vom Dienſt

er ruſſiſcher Offizier Namens v Rahden vier Re
volverſchüſſe auf den däniſchen Dragoner Lieutenant
Caſtenkiobl ab v Rahden war nämlich mit der im Cirkus gaſtiren
den Kunſtreiterin Eugenie Weiß verheirathet ihr war Caſtenkiobl aus
Liebe nach Clermont gefolgt wo er im Cirkus als Stallmeiſter Dienſte
nehmen wollte Caſtenkiobl ſprach mit der zu Pferde ſteigenden Kunſt
reiterin als v Rahden ohne Provokation vier Schüſſe auf ihn abgabCaſtenklobl iſt ſchwer verletzt

Paris 25 Auguſt Diebſtahl im Kloſter In die reiche
iner Abtei Fecamp drangen Nachts Diebe ein und ſtahlen

870000 Fres in Banknoten und 250000 Fres in franzöſiſcher
Rente Die noch unbekannten Diebe die ſich vor Schluß des Ladens
in das Lokal eingeſchlichen haben mußten hoben den ſchweren Geld
ſ k aus einem Winkel legten ihn behuiſam auf eine Schicht alter

eider und zerſägten geduldig die Rückwand was mindeſtens zwei
Stunden in Anſpruch genommen haben muß Die Wohnung des

iſt nur durch eine dünne Holzwand von dem Geſchäftslokal
der Benediktine getrennt und doch vernahm der Hüter des Hauſes nicht
das geringſte Geräuſch
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e Der Johanniskirchenneuban an der Kreuzung der Süd und

Kanſteinſtraße iſt nun auch in ſeiner inneren Ausſtattung ſoweit ge
diehen daß wir unſere Leſer auf das bemerkenswerthe Bauwerk mit
e eilen hinweiſen dürfen Mit den beſcheidenen Mitteln die
dem Schöpfer der Kirche dem evangeliſchen Kirchbauverein zur Ver
fügung ſtanden iſt ein der Stadt würdiges Gotteshaus geſchaffen
worden Sein äußerer Eindruck ſteht in einem günſtigen Verhältniß
zu dem geleiſteten Aufwand Der ganze Bau iſt 42,50 Meter lang
16,26 Meter breit und bis zum Dachgeſims 12,50 Meter hoch er iſt
unter Anwendung von Formſteinen aus hannöverſchen rothen Ver
blendern aufgeführt und in ſeinen Außenflächen mit Bändern von

laſirten Steinen die im Sonnenlichte goldig glitzern verziert Denfünf Strebepfeilern jeder Langſeite der meinen entſprechen

die vier Joche des Kreuzgewölbes das bis zu 17 Meter Höhe anſteigt
Das 12 Meter breite Mittelſchiff hat im Altarchor mit den 5 Seiten
eines Achtecks den im Kirchenbau üblichen Abſchluß nach Oſten erhalten
Die ſchmalen Nebenſchiffe jedes eine Empore tragend laufen in dem
Chorumgange aus der z ich zwei Eingänge zur Kirche und den

g zur Sakriſtei und der im Keller liegenden Niederdruckdampf
he enthält Die das Gewölbe tragenden inneren Pfeiler je dret
ſind viereckig konſtruirt und weiſen als Verzierung die Rundſtäbe an
den Ecken ſowie die konſolenartige Ueberführung zu den Gurtbögen
auf Sein Licht erhält das Haus hauptſächlich von den oberhalb der
Emporen angeordneten Rundbogenfenſtern mit dreitheiligem Maßwerk die
in ihrem oberen Theile bunt verglaſt ſind Denſelben feſtlichen Schmuck
weiſen die fünf großen Fenſter der Chorportale auf von denen das mittlere

die Ausgießung des heiligen Geiſtes die ihm benachbarten die Bildniſſe
der vier Evangeliſten zeigen Ebenſo angenehm berühren das Auge die
teppichartige Bemalung der Wände des Altarraumes mit den Medaillon
bildniſſen altteſtamentlicher Propheten und vor allem die Dekoration
des Kreuzgewölbes deſſen rothe Rippen von hellgelbem Grunde ſich
plaſtiſch abheben und deſſen Schnitipunkte mit Roſetten markirt ſind
Der nach bekanntem Brauche weſtlich vorgelagerte Thurm iſt mit
quadratiſchem Grundriß erbaut und zwar bis zu 30 Meter Höhe aus
Stein von da ab ſetzt er in ein ſchieferbedachtes Achteck über Die
Geſammthöhe iſt 63 Meter Durch das Erdgeſchoß des Thurmes führt
der Haupteingang über welchem die gothiſche Roſe ſichtbar iſt Für
den Aufgang zum Hauptthurme zu den beiden Emporen und zur Orgel
ſind zwei mit thurmartigen Dächern bedeckte Trepßpenhäuſer erbaut
worden Das Bauwerk iſt in etwa anderthalb Jahren vollendet worden
und hat rund 120000 Mk mit der Ausſtattung gekoſtet Architekt
Fahro hat die Pläne entworfen und den Bau geleitet Maurermeiſter
Rifſe führte die Mäurerarbeiten aus Opel Strödicke die
Zimmererarbeiten Die gothiſirende Schnitzarbeit an Orgel Kanzel
und Altar lieferte Tiſchlermeiſter Schönbrodt das Geſtühl
750 Sitzplätze die Emporenbrüſtungen und die Thüren Tiſchlermeiſter

Baumgart Die Schieferdeckerarbeiten leiſtete Koſch die Klempner
arbeiten Haupt die Kunſtſchloſſerarbeiten Müller Die Sandſtein
arbeit an Altar und Kanzel kam aus Söllingers Werkſtatt Die
Malereien führte Zander aus die Fenſter wurden von Freiſtadel
in geliefert Die drei Glocken ſtammen von Gebr Ulrich
in Lauchaa atomiſches Muſenum Zum bevorſtehenden Jahrmarkte

wird bereits am 1 September E Winkler s anatomiſches
Muſeum welches bei dem hieſigen Publikum noch in gutem An
denken ſtehen dürfte eintreffen Daſſelbe iſt in den letzteren Jahren
durch außergewöhnliche Anſchaffungen von Präparaten welche die neuere
Chirurgie und Operationslehre veranſchaulichen zu einer Spezialaus
ſtellung in dieſem Fache geworden Der Beſuch dieſes Muſſeums dürfte
mit zu dem Lehrreichſien und Beſten gerechnet werden

Stadttheater Jm Enſemble unſeres Schauſpiels erſcheinen
beim beginnenden Spielabſchnitt folgende neu engagirten Mitglieder
Frl Marie Hönig vom Berliner Theater für erſte Liebhaberinnen
Frl Johanna Platt aus Breslau für Soubretten Frau Liſſi
v Chemnitz für komiſche Mütter Frl Schmidt aus Aachen für
Anſtandsdamen 2c Herr Haller aus Stettin Herr Heineck aus
Gera Herr Küſthardt aus Karlsruhe für Charakterrollen Herr
Reimann für jugendliche Liebhaber die Damen Adele Rinald
Pauli Jenny Schneider ſowie die Herren Ferd Rinald
Ewald Bach Edm Doß Hans Schreiner und Adolf Schu
macher ſind für das Enſemble aufs Neue verpflichtet

Wintergarten Jn die Räume des Wintergartens dürfte dem
nächſt neues Leben einziehen und das wechſelvolle Schickſal dieſes
prachtvollen Etabliſſements damit einen Aufſchwung erleben Herr Eduard
Berthold der bekannte Erbauer und langjährige Direktor des
Leipziger Kryſtallpalaſtes hat die Leitung des hieſigen Etabliſſements
übernommen in dem er nach Muſter des genannten Leipziger Unter
nehmens ein Volks Etabliſſement im großartigen Stil ſchaffen
will Zu dieſem Zwecke ſind bauliche Aenderungen im großen Maaß
ſtabe geplant ſo wird der Garten dem die Form eines römiſchen
Gartens mit Statuen Fontainen und Orangerien 2e gegeben werden
ſoll Veranden und KolonadenSäle erhalten in denen große Ver
anſtaltungen ſtattfinden werden Jm Winter wird der Garten z
einer großen Eisbahn umgewandelt werden ein Gedanke der um ſo
glücklicher erſcheint als die die Bahn umgebenden heizbaren Kolonaden
auch den Angehörigen den Eisfeſtlichkeiten beizuwohnen geſtatten Ferner
werden in dem Garten Dioramen erbaut werden kurzum Herr Direktor
Berlhold wird Alles aufbieten ein Etabliſſement zu ſchaffen das den
Anſprüchen aller Kreiſe gleichmäßig zu genügen im Stande iſt Da
das Konſortium in deſſen Beſitz ſich der Wintergarten befindet über
reiche Geldmittel verfügt und die Geſchicklichkeit Herrn Direktor Bert
holds anerkannt und erwieſen iſt ſo dürfte der Wintergarten einer
ausſichtsreichen Zukunft P ragengehen und Halle um ein Etabliſſement

m Stiles reicher werdengrsh igeregerteefeſe Geſtern in den Nachmittagsſtunden feierte

der Fröbelſche Kindergarten des Frl Wieſe im Garten des
Paradieſes das übliche Sommerfeſt Die zahlreich erſchienenen Eltern

und Freunde der Kleinen folgten mit ar Intereſſe den Sing und
Trittſpielen welche die muntere Schaar in lebhafter Weiſe zur Dar
ſtellung brachte Eine Verlooſung von Kinderſpielzeugen erhöhte nicht
wenig die Luſt und Freude der Zöglinge

Begnadigt Dem im Jahre 1886 vom Reichsgericht wegen
Landesverraths zu 9 Jahren Zuchthaus verurtheilten Redakteur Prohl
aus Kiel iſt jetzt der Reſt der Furntteit die der Verurtheilte bis
her in hieſiger Strafanſtalt verbüßte im Gnadenwege er

wordenlaſſen Eelhültuiſmäüſig gut abgelaufen iſt ein Unfall welcher vor

erCorsets Blusen Unterröcke Schirme
Bettfedern fertig gentte Inletts Betthezüge fest
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ein bisher
wendetes Pferd einfuhr wurde das Thier in Fo ungewohnten
Verwendung ſehr unrubig und als es ſchließlich mit den Hinterbeinen
wiederholt mit dem leichten Wagen in Berührung kam war es nicht

Se a v B hier paſſirte
mehr zu halten und jagte mit dem Wagen davon Zum Glück gelang
es Herrn v B bald das Thier zu zügeln und zum Stehen igen
nachdem der Wagen ſtark beſchädigt worden war Herr v welcher
ſich fortwährend in Gefahr befand pon einem Hufſchlage des Pferdes
am Kopfe oder an anderen Körpertheilen getroffen zu werden kam
lücklicher Weiſe mit leichten Verletzungen davon während der Pferdehändler Sch von hier der ſich mit auf dem Wagen befand denſelben

aber in einem geeigneten Augenblicke verlaſſen hatte völlig unbeſchädigt
geblieben war

Selbſtmordverſnuch Der Bahnaſſiſtent H von hier verſuchte
geſtern Mittag in ſeiner t gr Wallſtraße 10 ſeinem Leben
ein Ende zu machen Er dürchſchnitt ſich zu dieſem Zwecke eine
Pulsader am Arm und brachte ſich eine Schußverletzungin
den Kopf bei doch erreichte er ſeine Abſicht nicht und wurde ſchwer
verletzt nach der königl Klinik geſchafft Die Motive die ihn zudieſer traurigen That beſtimmten ſind bis jetzt nicht bekannt

Aus der Amgebung
Trotha 25 zug Geſang Verein Harmonie

Unter Leitung ſeines Dirigenten Herrn Muſik und Oberrealſchul
eſanglehrers E Nottmann aus Halle und unter Mitwirkung desKa chen Stadt und Theater Orcheſters veranſtaltete die Harmonie

am Dienstag im Kaffee Garten ihr diesjähriges Sommer Concert
Sämmtliche Nummern des gewählten Vortragsplanes fanden lebhafteſten
Beifall Eine Ballfeſtlichkeit beſchloß das Feſt

Ammendorf 25 Auguſt Ueberfahren Heute Abend
wurde in der Nähe des hieſigen Bahnhofes der Muldenhauer Büchner
aus Weißenborn der hier eine Partie Pappelholz auf der Bahn ver
laden laſſen wollte beim Abſpringen von dem Wagen überfahren Er
erlitt einen rechtsſeitigen Oberſchenkelbruch und mußte nach der
Klinik in Halle gebracht werden

Großfeuer Die PapierWeißenfels 25 Auguſt
fabrik von Dietrich iſt ein Raub der Flammen geworden Ueber die
Entſtehungsurſache des Brandes verlautet noch nichts Näheres

Delitzſch 25 Auguſt Verſtümmelt Von einem beklagens
werthen Unfalle wurde heute Nachmittag der Oekonom und Gaſtwirth
Matthäi in dem Nachbarorte Broda betroffen Derſelbe glitt beim
Einlegen von Getreide in die Dampfdreſchmaſchine von dem Tiſche
derſelben ab und gerieth mit der rechten Hand in den Chylinder welcher
ihm das Glied in furchtbarer Weiſe zermalmte Drei Finger waren
ſofort abgetrennt Der Verunglückte wurde der Klinik in Halle über
wieſen

25 Auguſt Lebendig durchſchnittenOſterode a
Auf fürchterliche Weiſe kam durch ihr eigenes Verſchulden Dienstag
Mittag in der ſchen Dampfſchneidemühle die Frau des Straßen
arbeiters Preuß aus Petershütte zu Tode Trotz entgegen
ſtehenden Verbotes verſuchte ſie vom Scheunenraume durch ein Mauer
loch nach dem Sägewer durchzuſchlüpfen Hierbei ſoll ſie ſo unglücklich
geſtrauchelt ſein daß die rotirende Kreisſäge ihre Kiepe erfaßte die
Frau nachriß und ehe nur die Bedienungsmannſchaft zuſpringen konnte
oberhalb der Hüften faſt quer durchſchnitt Nur noch einige
unartikulirte Laute hat die ſo gräßlich Verſtümmelte von ſich gegeben
dann iſt nach kurzer Zeit der Tod eingetreten

Knackmandeln
Auflöſung des 112 Preisräthſels Nachtmütze

Richtige Löſungen gingen ein 27 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 61 Das Näthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von A Hirſch Paul Wirtgen E Tuchſcheerer Frl
H Böhr Curt Jänichen Bertha Wenze Elsbeth Wiener Frl Frey
ſchmidt Jda Richter Ernſt Schmutz Harry Schober Curt Crone
Frau Zeiſing Elſe Degel C Philippi Thilo Fiſcher Alice Fiſcher

von auswärts von Loniſe Möbius Glebitzſch Frau A Wolff
Delitzſch C Wittmann Roſenfelde Weſtpr Joſeph Büttner Kloſter
mansfeld H Rieth Benndorf A Seyfarth Schraplau Johannes
Brandt Oberthau Otto Voigt Wettin W Tielicke Reideburg Frau
Nüchterlein Landsberg

Der Preis Nord und Südſahrten
Kaiſer Wilhelms II von Adalbert von Hanſtein

reich illuſtrirt von erſten deutſchen Künſtlern
entfiel auf Joſeph Büttner in Kloſtermansfeld

113 Preisrätljſel
Gebrechen iſt s es iſt in Berges Tiefen
Es findet ſich im Steine im Metall
Gewalt ge Winde es zu Tage riefen
Auch ſtürmt s in Wolken oft mit großem Schall
Kein Ganzes iſt s doch J kann es werden
Du findeſt es in Gründen oft auf Erden

Preis Verthold Auerbach Gallerie
Zwölf Hilder zu den Dorfgeſchithten

eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen
denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Redaktion des

General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent
ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im
Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung ein
geſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
25 Auguſt Der Kutſcher Franz Berger und Marie Funke Freiimfelder

ſtraße 87 und Merſeburgerſtraße 14 Der Oekonomie Verwalter Karl Garz
und Lina Kändler Halle und Leipzig Der Stations Aſſiſtent Karl
Sewrin und Marianne Riſch Halle und Berlin Der Kutſcher Lonis
Andre und Marie Otto Halle

Berichtigung vom 24 Auguſt Der Steiger Karl Sickel und
Wilhelmine Zilliger Köllme und Wettinerſtraße 82

Eheſchließung25 Auguſt Der Ka etzer Reinhold lter und Martha Faatz Große
Rittergaſſe 2 und Glauchaerſtraße 4

Geboren
25 Auguſt Dem Handarbeiter Auguſt Pielert ein S Walther ArthurKl Se 3 V Stellmacher Robert Naumann ein S Friedrich

Karl Alexander Liebenauerſtraße 161 Dem Handarbeiter Friedrich Degner
eine T Frieda Agnes Martha Schmiedſtraße 19 Dem Metalldreher
Max König eine T Margarethe Marie Ludwigſtraße 24 Dem Poſamentier
Emil Rohde ein S Karl Otto Liebenauerſtraße 10 Dem Schmied Emil
Hellwig eine T Jda Martha Diemitz Dem Handarbeiter Auguſt Koch
eine T Anna Alma An der Moritzkirche 5 Dem Kellner Gottlob Heinecke
ein S Adolf Paul William Brunnenplatz 9 Dem Buchbindermeiſter
Eduard Engler eine T Klara Gertrud Käthe Alte Promenade 11 Dem
Handarbeiter Karl Pabſt ein S Karl Krauſenſtraße 2

Geſtorben
25 Auguſt Des Hilfsweichenſteller Karl Taube S Walther 1 Meckel

pan eiten ver
er

27 Auguſt Seite 9z an eF7 26 Kl u Desen neeteArbeiter a 5 Koöpre Marie mit utfabrikant gen
edrich Töppe T Klinik Des Hutfa7 S Franz 11 Wert Des Tapezier Richard BeckerT Eleonore 4 Klinik Des Stellmacher Valentin Dworak T Lisbeth

5 Schloſſerſtraße 5 Des Handarbeiter Johann Cölinsky T e
s St k Des Schloſſer Wilhelm Reinſch S Otto 8 Wörmlitzer

Telegramme nnd letzte Nachrinſten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Prag 26 Auguſt 10 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ein ungehenrer Orkan ver
bunden mit Wolkenbrnuch richtete in der Stadt Starkenbach und
in der Umgebung derſelben koloſſalen Schaden an Mehrere
Perſoiten häben dabei ihr Leben eingebüßt

Warſchau 26 Anguſt 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Damit die Einfuhr
deutſcher Waaren über die öſterreichiſche Grenze verhindert
werde wurde die Zahl der ruſſiſchen Zollbeamten an der öſterNreihiſchen Grenze weſentlich vepſtärkt

P London 26 Auguſt 9 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Süd Wales und
Monmonth ſtriken noch 50000 Arbeiter Mehr als 100 Schiffe
erwarten vergeblich die Verſorgung mit Kohlen Jn Abberley
griffen die Ausſtändiſchen noch bevor die Polizei ſie daran ver
hindern konnte die Maſchinenhalle an und demolirten dieſelbe

P London 26 Auguſt 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn den Wandel
gängen des Unterhauſes ohrfeigte der Abgeordnete
Swiftenvil den Karrikaturenzeichner des Punch Bumiſt
welcher eine Karrikatur des Abgeordneten veröffentlicht hat
Dieſer Vorfall erregt großes Aufſehen

Koburg 25 Auguſt Der Kaiſer kommt am Montag
10 Uhr 15 Minnten früh hier an und reiſt vorausſichtlich Abends
wieder ab Das Programm der Beiſetzung iſt durch den Herzog
Alfred auf den Wunſch der geſammten Bürgerſchaft dahin ab
geändert worden daß der Leichenzug durch die Haupt
ſtraßzen der Stadt geht

Oppeln 25 Auguſt Ein furchtbares Unwetter iſt
über einen großen Theil Oberſchleſiens geſtern Abend nieder
gegangen Neuſtadt Koſel und Oberglogau wurden beſonders be
troffen Sturm Blitz und Hagel richteten gewaltigen Schaden
an Alle auf den Straßen befindlichen Fuhrwerke wurden be
ſchädigt Pferde gingen durch Dächer wurden abgedeckt Getreide
auf Feldern und tauſende von Fenſterſcheiben zerſchlagen

Bromberg 25 Anguſt Die feiterliche Enthüllung des
Kaiſer Wilhelm Denkmals finder am Sonntag den
17 September ſtatt Wie wir hören wird den Kaiſer bei
der Feierlichkeit einer ſeiner Adjutanten vertreten

Prag 25 Auguſt Jn dem Prozeſſe gegen die Perſonen
welche am 18 Jnni in der Nähe der Wolſchauer Friedhöfe Ans
ſchreitungen begangen hatten bei denen mehrere Polizeimann
ſchaften verwundet worden waren wurden heute 7 Augeklagte zu
Freiheitsſtrafen von 7 Tagen bis zu 15 Monaten verurtheilt
Acht Augeklagte wurden er Nach der Urtheilspublikation
demonſtrirten etwa 1 Arbeiter vor dem Gerichtsgebäude
Die Wache ging indeſſen mit gefälltem Bajonett vor woraufhin
die Volksmenge in wilder Flucht auseinanderſtob

Brüſſel 25 Auguſt Der Pariſer Schnellzug gerieth
während der Fahrt in Brand ein Wagen erſter Klaſſe ver
brannte die Paſſagiere retteten ſich durch Hinansſpringen mehrere
wurden hierbei leicht verletzt

Petersburg 25 Auguſt Die Nowoje Wremja meldet
die Regierung habe beſchloſſen Anfangs September eine
Konferenz der Geſellſchaft des rufſiſchem Handels
und der Jnduſtrie nach Petersburg einzubernfen Die
Konferenz bezwecke eine Berathung über die Zollpolitik Rußlands
Deutſchland gegenüber

Zur Cholera Gefahr
Berlin 265 Auguſt Zu den bereits mitgetheilten 2 Choles a

erkrankungsfällen iſt nunmehr ein weiterer getreten J
Hauſe Hirtenſtraße 17 iſt ein junger Mann unter Anzeichen der
Cholera erkrankt und dem Krankenhauſe Moabit zugeführt Der
Grkrankte iſt ein Mechaniker welcher in der Spree gebadet
und cholerainficirtes Spreewaſſer geſchluckt hat Die betreffende
Badeanſtalt ſoll geſchloſſen werdenDüſſeldorf 25 Auguſt Nachdem bereits am Mittwoch auf

dem Rotterdamer Schiffe Maria im Neußer Hafen ein Todesfall
unter Anzeichen von Cholera erfolgt iſt wurden geſtern und heute drei
weitere Todesfälle konſtatirt Die Behörden trafen umfaſſende
Vorſichtsmaßregeln

Budapeſt 25 Auguſt Jn Ungarn ſind bis jetzt 67 Ge
meinden von der Cholera infizirt Die Meldungen aus Klauſen
burg geben zu großen Beſorgniſſen Anlaß Auch in der allernächſten
Nähe von Budapeſt ſind bereits 7 Erkrankungen an Cholera konſtatirt

Paris 25 Auguſt Nach einer Meldung aus Tripoli Kind
daſelbſt ein ſchwerer Cholerafall und mehrere verdächtige Er
krankungen unter den im Quarantänelazareth befindlichen Pilgern vor
gekommen Das Lazareth wurde ſofort durch einen dreifachen Sanitäts
kordon iſolirt

Marktbericht
Sonnabend den 26 Auguſt

0,80 0,95 Mk Rothkohl pro Mandel 1,30 2,00 Mk
Birnen pro Schock 0,30 0,50

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,30 Aepfel pro Mandel 0,20 0,40
Blumenkohl pro Stück 0,80 0,50 Pflaumen pro Liter 0,15 m
Zwiebeln pro 5 Liter 0,60 pPreiſelbeeren p 5 Liter 1,50 s

urken pro Schock 0,50 1,20 Aale lebend pro Pfd 1,50 1,60
Schnittbohnen 5 Liter 0,60 Hechte lebend pro Pfd 0,90 1,00
Mohrrüben p Mandel 0,15 0,20 chleie lebend pro Pfd 1,20 m
Kohlrabi pro Mandel 0,25 Barben leb pro Pfund 0,85 0,40Wirſingkohl p Mandel 1,20 1,50 Wei h leb p Pfd 0,15 0,18
Weißkohl pro Mandel 1,20 2,00 Barſche leb pro Pfd 0,25 0,80

Der Markt war noch mit Geflügel und Wild beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 27 u 28 Auguſt

Bei Weſtwind kühleres zeitweiſe heiteres Wetter Nieder
ſchläge noch nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 26 Auguſt Halle unterhalb 1,54
Trotha 0,98 25 Augnuſt Calbe Oberpegel 1,12 Unter
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Fingang sämmtlicher Neuheiten
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C O C O
Marke Neptun äer Deutschen Cooo Gesellsehatft Dresden e0000 Neptun iſt ein ſofort lösliches Pulver aus Süßholzextrakt und Quellſalzen in Verbindung

wit verſchiedenen aromatiſchen Eſſenzen und zwar Anis Citrone Orange Pfeffermünz Abſynth Rum Kirſchkern
Jedes Waſſer auch weniger gutes abgeſtandenes oder abgekochtes wird durch OO O Neptunu ſofort

zu einer wohlſchmeckenden nachhaltig durfſtſtillenden Erfriſchung für

ungefähr I Pfennig das Liter
00 COO Neptun iſt in der Hitze allen geiſtigen Getränken vorzuziehen In erhitztem Zuſtande ge

noſſenes geiſtiges Getränk wirkt betäubend und löſcht den Durſt nicht SJn Familien auf Reiſen in Arbeitsſälen Fabriken bei Fußtouren Turn und Militärübungen Feldarbeiten u ſ w
wird bei großer Hitze durch geiſtiges Getränk das Durſtgefühl nur geſteigert

In allen dieſen Fällen dient CO0O00 Neptun in ganz einzig daſtehender Weiſe zum Löſchen des Durſtes

00 OO0 Neptun iſt in den Fro37 e v L in Blechdoſen zu e
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